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Tischvorlage Sitzung des Schulausschusses am 29. November 2011 
 
 

 

„Gewalt an Schulen – Prävention und Deeskalation –“  
Berichte der Schulen in Trägerschaft des Kreises Unna 
 

Hellweg Berufskolleg Unna / Technische Schule des Kreises Unna mit gymnasialer Oberstufe: 

ca. 2.000 Schüler/innen – 102 Klassen 

 

Seit der letzten Befragung im September 2010 haben sich folgende Aspekte der pädagogisch/ 

methodischen Arbeit etabliert und sind heute nicht mehr aus unserem Schulalltag 

wegzudenken: 

 

 

Ebene Lehrer/innen: 

 

� Fortbildungsangebote in der Bandbreite von „Rechtsradikalismus“ zu „Kommunikation mit 

schwierigen Schülern“ etc. gehören zum Standard und werden von vielen Kollegen/innen 

wahrgenommen (Schwerpunkt Schulformen Sonderpädagogik, aber auch Fächer Politik, 

Deutsch/Kommunikation, Religion/Ethik in allen Schulformen) 

 

Rechtsradikalismus: 

Gruppen, Netzwerke, Symbole, Inhalte rechtsradikaler Propaganda 

 

Umgang mit schwierigen Schülern, Deeskalationstraining/Umgang mit provokanten 

und aggressiven Schülern 

 

Mobbing – Antimobbingtraining 

 

Zusammenarbeit / Fortbildungen unter Federführung des Kommissariats 

Vorbeugung 

 

In Zusammenarbeit mit der RAA Entwicklung von Projekten und 

Fortbildungsmaßnahmen zum Thema Migration 

  

� Thematisierung aktueller Probleme vor allem auf Bildungsgangkonferenzen und 

übergreifenden, allgemeinen Dienstbesprechungen bzw. Lehrerkonferenzen (z.Z. 

Amokgefährdung, Tendenzen Rechtsradikalismus) 

 

Sensibilisierung des Kollegiums; 

Hinweise auf den Umgang mit Rechtsradikalen, rechtsradikales Propagandamaterial 
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� Thematisierung auf SCHILF (Schulinterne Lehrerfortbildungen 1- 1½ tägig)  

2010: Gesunde Schule – Gesunde Lehrer/innen 

 

� Zusammenarbeit mit Bundesamt für Verfassungsschutz (Fortbildung, Ausstellungen) 

 

Ausstellung „Es betrifft Dich!  Demokratie schützen – Gegen Extremismus in 

Deutschland“ – 04.11. – 19.11.2010 

 

� Kriseninterventionsteam / Fortbildung Module: Deeskalationstraining 

 

Wunsch des Kriseninterventionsteams, wobei noch andere Module 

(Fortbildungsmaßnahmen) besucht werden sollen. 

 

 

 

 

Ebene Schüler/innen: 

 
� Schülerprojekt GTAE: (Dauer-)Ausstellung gegen Extremismus 

Plakaterstellung gefördert durch Landrat Makiolla. 
Daraus erwachsen ist eine Kooperation mit der Anne-Frank Realschule Unna im Fach 
Sozialkunde. Gestaltungstechnische Assistenten/innen präsentieren ihre Arbeiten den 
Sek.I-Schülern. 

 

� Berufsvorbereitung / Sonderpädagogik: 

Regelmäßige Kennenlern- und Lernfördertage zu Schuljahresbeginn mit gezielten 

Kommunikations- und Deeskalationstraining SOB-Klassen und BG; Vollzeit und BS 

(Klassenraum und Sporthalle) 

 

Module: Kooperation mit Anderen, Deeskalation, Mobbing   

 

� Thematik im Religions-, Deutsch/Kommunikations- und Politik/Gesellschaftslehreunterricht 

 

Themen: Gewalt, Mobbing, Extremismus, Rechtsradikalismus 

z. B. Zivilcourage, Rollenspiele, Ausstellungen und Filme zum Thema produzieren 

Einsatz des Deeskalationstrainers (bei Bedarf) 

 

� „Anti-Gewalttage“ am Ende des 1. Drittels des Schuljahres (Abschlusspräsentationen für 

alle Schüler/innen zugänglich; zusätzliche externe Trainer; Thematik angepasst an 

aktuelle Situation) 
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In Modulform werden die Themen Gewalt, Mobbing und Deeskalation angesprochen 

und aufgearbeitet 

 

� Projekttage „Junge Fahrer“ – 1x Projekttag, durchgeführt von Polizei bzw. 

Kreisverkehrswacht 

 

� „Gedenkstättenarbeit“ – Tages- und Studienfahrten 

z. B. Steinwache Dortmund, KZ Buchenwald, KZ Dachau 

 

� Projekte in Zusammenarbeit mit der RAA 

 

Lehrerfortbildung zur Themenstellung Migration 

Zusammenarbeit bei der Entwicklung von Projekten und Fortbildungsmaßnahmen 

zur Themenstellung Migration 

 

� Kooperation mit der türkischen und jüdischen Gemeinde 

 

- Interkulturelle Schulfeiern, ggf. Klassenfahrten 

- Kennenlerntage (andere Religionen, um Vorurteile abzubauen) 

- Meinungs- und Informationsaustausch zwischen den verschiedenen 

Religionen 

 

 

 

Seit September 2010 durchgeführt bzw. im laufenden Schuljahr geplant: 

 

-             Herbst        2010 Studienfahrten Berlin, Weimar  

-             November  2010   Ausstellung „Es betrifft Dich“ des Verfassungsschutzes 

     im NTZ 

-             Dezember  2010  Projekt GTA: „Wanderausstellung gegen Extremismus“ 

- 07./09. September 2011   Lernfördertage BG, SOB/Werkstattjahr 

-             Herbst        2011  Studienfahrt Weimar 

- 08./10. Februar      2012   „Anti-Gewalt-Projekt“ BG/SOB 

- geplant Frühjahr    2012  „Junge Fahrer – Gewalt im Straßenverkehr“ 

Kreisverkehrswacht 

- geplant Frühjahr    2012  „Gefährdungspotentiale im Straßenverkehr“, Polizei Unna 

 

 

Die Unternehmungen werden fortgeführt. 

 

 

gez. Marreck 

Schulleitung 


